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— — * „ 2 24* Internationale Solidarität. 
Milliarbenſpende ber hollänbiſchen Gewerkfchaften. 
Daß Bundeskomitee bes ſchwelzeriſchen Gewerk⸗ 

ſchaftsbundes bat kür dle ſchweizeriſchen Bextreter zur 
Konferenz der zweiten Internattonale und des inter⸗ 
natlonalen Gewerkſchaftsbundes Richtlinien erlaſſen, 
in denen die Beſetzung des Ruhrgebiets als Bruch 
des Verfailler Bertrages bezeichnet wird 
und dte Teilnahme an einem elwaigen 24 ſtüündigen 
Proteſtſtreik der Arbeiter aller wichtigen In⸗ 
duſtrieländer in Ausſicht geſtellt wirb. Zunächſt ſei 
aber der ſtarke Widerſtand der Arbeiterſchaſt von 
Frankreich, England, Italien und Belgien durch 
paſſtven Wiberſtand gegen bie Maßnahmen der Re⸗ 
gterung oder durch Strelk im Verkebroweſen, Bergbau 
und Rüſtungsinduſtrie notwendig. ů 

Der allgemeine niederländiſche Gewerkſchaftsbund 
ſpricht in einem Briefe an das Sekretariat des Völker⸗ 
bundes die Anſicht aus, daß bie Lage im Ruhrgebiet 
geeignet iſt, das induſtrielle Leben in ganz Weſteuropa 
zu lähmen, da die Arbeiter ſich welgern, unter der 
Bedrohung von Waffen zu arbeiten. Es beſtehe un⸗ 
zwetfelhaft die Gefahr eines Krieges. Alle Maßnah⸗ 
men ſollen getroffen werden, um das Ziel des Völker⸗ 
bundes zit verwirklichen und den allgemeinen Frieden 
zu erhalten. 

Der Rat des Gewerkſchaftskongreſſes und des Voll⸗ 
zugsausſchuſſes der britiſchen Arbeiterpartel haben ein 
gemeinfames Maniteſt veröffentlicht, worin die Soli⸗ 

darität der britiſchen Arbetterſchaft mit den dentſchen 
Arbeitern im Ruhrgebiet ausgeſprochen wird. Das 
Manifeſt fordert die britiſche Reglerung auf, auf 
diplomatiſchem Wege, wenn möglich unter Mitarbeit 

der Vereinigten Staaten, zu intervenit ꝛen, um eine ſo⸗ 
fortige Räumung bes Ruhrgebebiets zu 
erreichen. Das Manifeſt ſchlägt eine Regelung der 
Frage der franzöſiſch⸗belgiſchen Reparattonen durch 
den Völkerbund vor. 

Die Vorſtände der im niederländiſchen Gewerkſchaftsbund 
zufammengeſchloſſenen Körperſchaften haben beſchloſſen, zu⸗ 
nächſt 2% Prozent des Vermögens des niederländlſchen Ge⸗ 
werkſchaftsbundes für di⸗ deutſchen Arbeiter im Ruhrgebiet 
zur Berküaung zu ſtellen. 

Dle holländiſche Spende beträgt nach dem gegenwärtigen 
Stanbe der Mark eine Milltarde. 

* 
Nach der „Köln. Volkszig.“ richtete Kardinal Erz⸗ 

biſchof Schulte an den Papſt einen Einſpruch gegen die 
brutalen Gewaltakte Fränkreichs. Der Papſt wurde 
bebezen, ſeinen Einfluß zur Abkürzung des frevelhaf⸗ 
'en von Frankreich erneuertlen Kriegszuſtandes ein⸗ 
zuſetzen. 

* 

Sammlung einer Ruhrhilfe. 

WæX B. melbet: Dem Reichspräſidenten ſins geſtern 
zwei Aufrufe übergeden worden, die von allen namhaf⸗ 
ten Organiſationen und Verbänden der deutſchen 
Wirtſchaft und der deutſchen Arbeit unterzeichnet ſind. 
Sie wenden ſich ſowohl an die Augemeinheit als auch 
beſonders an die Wirtſchaftskreiſe mit der Vitte zu 
werktätiger Hilfe an den bedrängten deutſchen Volks⸗ 
Lenoſlen. Die Arbeitgeber und Arbeituehmer werden 
ann aufgefordert, ſofort Geldmittel zur Verfügung 

Sa ſtellen Zahlungen nehmen entgegen die Reichs⸗ 
nk, fämtliche Banken und Sparkaſſen unter der Be⸗ 

zeichnung „Ruhrbilſe Abwehr des Ginfalls ins Ruhr⸗ 
gebtet)⸗ Von den Urbeitgebern wird erwartet, daß ſie 
Ppeen Möenf opfermillig in Höhe der vierſachen von 
ihren Aebetter 2. und Arbeitern bereitgeſtellten Be⸗ 
träge, Arbeiter, Angeſtellte und⸗ Beumten wollen 
threrſeits zunächſt den Verdienſt einer Arbeitsſtunde 
opfern. ie der Aulruf ankündigt, werden durch die 
landwirtſchaſtlichen Organiſationen noch beſondere 
Anfrufe über die Annahme von Spenden in Lebens⸗ 
mitteln veröffentlicht werden. 

Der zweite Aufruf ſtellt feſt, daß, da die Entwer⸗ 
tung des deutſchen Geldes der tatſächlichen Wirtſchafts⸗ 
lage Deutſchlands nicht entſpricht, kein Anlaß beſteht, 
der Entwicklung des Dollarkurſes in der Preisent⸗ 
wicklung in Landwirtſchaft, Handel und Gewerbe 
Kbeshaſtet nach⸗ oder gar vorauszueilen. Der Aufruf 

verlangt daher von allen beteilitten Kreiſen, ſowohl 
von Ardeitßzebern als von Arbeitnehmern mit größtem 
Machdruck daß die Vreisentwicklung mit allen Mitteln 
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die vor bem Iu 5 harrenden Deß nlen 
die „Wacht am Rhein“ und andere Krie Slieber. Auch 
bei der Rückfah⸗ r Sechenvertreter W45. „ Steſe 
Krgm Migin, 0 . er Wen Aivrgent unbe 

u Mainz gab trotz 10 en Morgeuſt eine 
nach Tauſenben Kbimdeed en HHenmenge en Abfahb; 
renden das Geleit. Auf jedem arbßeren Bahnhof be⸗ 
Vuicherſt ungeheure Menſchenmengen mit Zurufen und 
ücherſchwenken die Heimkehrenden und tauſendfach 

klang es immer wiebers „Vleibt feſt!“ In Köln wurde 
der langſam einfahrende Zug mit dem Deutſchlandlied 
begrüßk, Immer und immer wieder ertönten Hoch⸗ 
rufe. Blumenſträuße wurben überreicht, und die Ge⸗ 
fühle der Menge klange en in, patriotiſche Lieder aus. 
Die Herren der engliſ Bahnhofswache unterließen 
es nicht, die Herren im Wagen Iu egrüt en und ihnen 
die Hand zu drücken. 

Da ber bie Höhe der gegen Fris Thyſſen vom 
Mainzer Krie ichte nerhängten Geldſtrafe wider;⸗ 
ſprechende Nachrichten vorlagen, ſo haben wir Erkun⸗ 
digungen eingezogen, die ergeben haben, daß öte Straße 
tatfächlich 5100 Franks beträgk. 

In einer Kriegsgerichtsverbandlung wurde Gehbelmrat 
Raiffetſen, Präſtdent der, Bergwerksdirektion Reckling⸗ 
haufen zu einem Jahr Gefängnis mit Strafaukſchub vernr⸗ 

Feilünmitterdes, iun Anſchtan an düe Gertcheverbanbiun nm n 6an die Gerichtoverha 
murde Dr. Schlutius und Gebeimrat Raiffeiſen WmA0 
daß ſie aud dem beſetzen Geblet ausgewieſen ſelen und es 
ſofort zu verlaſſen hbätten. Sie wurden olsdann burch 10 Kri⸗ 
minalbeamte, unbekanut wobin, weggelchafit, 

Neue Verhaftungen und Proteſtſtreiks. 
Sämtliche Beamten der Regterungsforſtkammer 

We Rheinpfalz ſind von der Beſasungsbehörbe wegen 
Verweigerung des Vollzuges der Rheinlanbordonnau⸗ 
960 134 und 185 ihres Dienſtes entſetzt worden. Vier 
öhbere Beamte wurden in militäriſchen Gewahrſam 

genommen, vier weitere angewieſen, ſich zur Verf⸗ 
gung der Beſatzungsbehörde zu halten. ů 

Die Aachener Kiotunaen wurden wegen Beröffent⸗ 
lichung der Entſchließung der Aachener Behörden, Be⸗ 
amten und Verbände auf drei Tage verboten. Der 
Regierungspräſident und ſeine Vertreter, beide gebo⸗ 
rene Rheinländer, wurden mit 24 ßündiger Friſt⸗ aus⸗ 
ſetweten. Ihre Familien müſſen nach acht Tagen 
olgen. 

Wie aus Trier gemeldet wird, ſind wegen der von 
den Franzoſen vergenommenen Verbaftungen alle 
gewerkſchaftlich organiſterten Arbetter und Angeſtell · 
ten und die Beamten der Behörden des Regierungs⸗ 

in einen 24 ſtündigen 

  

bezirks Trier geſtern mittag 
Proteſtſtreik eingetreten. 

In Düſſeldorf ruhte Reſches, infolge des zweiſtün⸗ 
digen Proteſtſtreiks der Reichs⸗, Staats⸗ und Kommu⸗ 
nalbeamten zwiſchen 5 und 7 Uhr der Orts⸗ und Fern · 
iprechverkehr. In den ſpäten Nachmitlagsſtunden kum 
es in den Hauptſtraßen zu Lewedttafg Anſammlun⸗ 
gen. Ueber die Königsallee bewegte ſich ein unüber⸗ 
ſehbarer Demonſtrationszug. Franzöſiſche Inſanterie 
und Kavallerie verſuchten den Zug auseinander zu 
treiben, der ſich immer wieder formierte. Die Fran⸗ 
zoſen gaben mebrere Schüſſe ab. Die Kapallerie ging 
mit blanker Wafſe vor. Verletzungen find aber bisher 
nicht gemeldet worden. In der 10. Abendſtunde 
dauerten die KMaremuanpeg noch an. 

Nach einer Meldung des „Vorwärts“ aus Duis⸗ 
ſe rubt infolge des Veſchläßes der Schiffsmann⸗ 
chaft, den Dienſt einzuſtellen. ſeilt geſtern die ganze 
Wpeigſchiffabrt 

England bleibt neutral. 
Wie die Londoner Blütter melden. 15. eu in der 

geſtrigen Sitzung des britiſchen Kabinelts 
Frage der britiſchen Beſetzung am Rhein im 8 Nülick 
auf die franzöſiſche Ruh eMeut ing erörtert. Vailg 
Chroniele“ zuſolge Hat die Regierung ſowohl Lord 
Lilmanrock als auch General Godlen angewieſen, den 
Franzoſen keinerlei Hinderniſſe in den, Weg zu u Sültte 

'e briti⸗ 
ſchen Truppen nicht davon berührt werden. Uörsn die 
Entwicklung der Fonadfi en Aktion dazu füt die 
britiſchen Vehörden aln Rbein, zu einer Politi 3ů ver⸗ 
vpflichten, dieen Anſicht der britiſchen N. tebnn un⸗ 
klug ſei, dann würde die Frage der Zurückziehung der 
britiſchen Truppen aus dem beinlande r glich 
ermogen werden. Ein Ziel, das geſucht werde⸗ 
Aufrechterhaltung einer vereinten Front zwiſchen 
Frankreich und England, wie dies augenblicklich in der 
Srlentfrabe der Foll ſei. 
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PEiſenbaönwagen und auf dem Rhein in echleyp⸗ 

a1 Lacunehen, morhen üi, (äßt ſich nicht äber⸗ 
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Dentichland feſt, und nußer ben obengenannten 7000 
Tongen Iſt Eutor) michts über die Grenze gekommen. 
Ole Veerwagenforderung im ff eblet ſſt unvermin⸗ 

dert. Daraus iſt zu ſchlieben, die Kohlenabfnür 
ind unbeſehte Gebiet normal geblleben iſt. 

  

Natlonaliſtider Leichenthünder! 
Selbl am Grabe kennt die natirnaliſtiſche Hetze 

keinen Halt. Ein elelerregendes Keiſplel lür dieſe 

Gemiltverrebung bai ſich in Rarirube abgeſpielt. 

Tort murde vor eintgen Tagen der früßere Vorſivende 
den Liorftandes der Landesversicherungßanſtalt Ba⸗ 

den eingedichert. Bel der Heier im ctrematerlum er⸗ 
griſt ald Koarpabrüder des Lerſtorbenen an der 

arlsrußber Arit Dr. Clauß das Wort. Dabei kunute 
er es ſich nicht vepiagen, in ſchreiſſter Form, auf das 
polfiſſche Gebiei abzuichwelfen. Der Berſtorbene Pabe 

Gift. etrcn Lebenzabend nach Rücktritt von felnem 
mi im NWadre 10li im „Glanz bes Deniſchen Reiches“ 

zu verbringen: drch mit Bitterkelt habe er erleben 
müſſen, daß bietenden, zu deren, Wohl er feine ve, 
bensarkeit geleiſte! babe lalks die der Berſicherung 
unterliegenden Arbeiter und Augeſtelltent, die Toten· 

Arüber des nten derkert bättr keien und ihbm den Dolch⸗ 

ſtuß von hinten verſert bätten. 
Wir Ebrkurcht vor dem Toten und die Anſtands⸗ 

eülicht gegennber Len Angeßhriges und der rauer⸗ 
verfammiung dielten die anweſenden Regierungé⸗ 
vertreter und Beamten der Landesverlicherungsanſtald 
davon ab ſokorl die geßnörende Antwort auf dielen 
verleumderlichen und deleidigenden politſichen Ausfall 
grgen Bebntauſende von Arbeitern zu geben, Dan ge⸗ 

ichieht ſeßt in einer Beröffentlichung des Gefamtvor⸗ 
Kundes der Landesverſicherungsanſtalt. Baden, in der 
die GOntweſhauss der Einäſcherunasdkeler gebranbmarkt. 
der Durch Alchts kepründete Norwur] gegen die bei der 
Landesverſicherungsanſtalt verſicherien Arbeiter zu⸗ 

rückgewieten und das Bedauern darnber ausgeſp n 
würd. das ein Mann, ber ſicher zu den gebildeten 
Kreifen gerechnet werden will, nicht einmal an einem 

Sarze den Krleden wahren kann.“ 

Die Mrssdanſh ber Staatäbeblenſtetenbezüge. Die 
Nerhandlungen Aber eine Angleichung der Bezlige 
der Reamten, Ängeſtellten und Arbelter im Reich 
dienn an die Geldentwertung führten zu einer Ver⸗ 

Meändigung. De bisberigen Gelamtbezüge werden für 
die zweite Kälkte danuar um rund 25 Prozent erböbt. 

Die Lobnverbanblungen für den Stein und Braun⸗ 
koblensernban außertzalb Rheinland⸗Weſtialens fütr 
Frbruar kübrten zu einer Berſtändigung. Arkeit⸗ 
geber und Urbeiter waren darin einig, daß der För⸗ 
berungkausfall des Mubrgebiets durck Neberarbeit in 

den andern Benirken gemildert werben müße. Wie 
Uederarbenisabkommen wurden in ibren Grundzügen 
feſtgelect. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Asdesna der deutſchen Granntweinersenanna. Im les⸗ 

ten Betriedslebr, das non Ckiober 1621 bis zum Sevlember 

1722 läuei. Würden im Bereiche hes Neichsbrauntweinmono⸗ 

vels 127 ſ Hekteliter Weinsein bergenent. Pie Solritus- 
derdeflung üN olfo fäan nuu ein Diltiel der vorfäbrtatn Er⸗ 
gAxnaung turüdargengen. 

Eine nckarflar Trunbilbena. Der Aniammenfsluß ber 
diuiſchen Getrelerm-Uktengeieltcaltt mrit den Kätoers⸗ 

werken Aclt eine neuartiae Trunbilbans auf dem Gebiete 

Ler Steüithen Intuarte bar. Hier werten zum erkenmal 

die keuticht Rohslrerorbeltuns und bie Teerkebrilailun — 
beibes Gepiete. Rit tür dit Berleinerung der chemlſchen Vro⸗ 
Dnkrion von Cnlichlaseedender Bebentega änd — in einen 

Genen Betrieb mniammendetatt. Die Ketrokeum A⸗M. 
ie XRigerérerke balten R& an dem Auiächlus von LVel⸗ 

enchen in Deutichlans iusbeirnderr in der Krrwertuns bes 
LeltKtelers un ber BHraunkohirnrerkokuna lebhaſt betetliat 

Easlanda Neslenwirtichaft. Pit cgaliiche Kahle wirb 
lehung brs Kuhracbiets kar Deuttland von 

chattiſcer Mebhrumns Daber I es belonbers 
dit nenent Friturt Koblersrttütk kennen an 

Danec brträat der Kerbraucß landtk en hrimi- 
15 Misnen Fars-ar wonrn a Mille⸗ 

briken. Midätonrn T au! Ele Slabl⸗ 
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    berirrtases auct eiranber acarnſeitie in ibren KAeden⸗. 
mslad äuchten Se nach Kssbrücken. un das au ſaaen was 

f Ximn Karsehn ftüte. zhktar Unb verworrten. was in ſedem 
mmen. Und doch 
Tteke der Wemüter 

'elt eneat    

EE 
vtY * aenwert Kar für e eine dunkie 

7 Sit abneltets von er Skänüieit ber Oberwelt, 

rt tnarn wertu Nert euk leves kleise lerne Lack in der 
2. Larzs welctt Lich: usd Donnenwärme an 

NRent wokten Re.— 
t AÄA·rlenmluna. E⸗ ernttt Män⸗· 

ſPrarny, meraserrült, 
KeLen. dasn Mefen nicht :⸗hr Recht wer⸗ 
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an dirten Msende kar scmerten: jchlecht 
x Meürrertrech: 

  

  guck ihn 

   

   

      

und Elteninduferie. 2 Mionen Lonnen auf den Gärtint tis, 
18 Millionen Tonnen aul die BKerawerlke, 1 Millionen kan⸗ 
nen anf die Wabwerke, 18 Miilionen Tunnen auf dit Kien⸗ 
babnen kommen. Sie geſamte Kohlenerzeuaunn bekäuft ich 
läbrlich aut eiwa 260 U%˙ Tonnen. fe 
ausfuhr etwa bö ülnllonen Konnen übrin hleiben. ö 

  

Aus aller Welt. 
Die Einſturzkatakrophe im Moſleßans. 

Süech Abräumusg Pes Schultberges Uns alle Leicten 
borgen, und zwar beirßat die Kahl ber Tyoten i) Verſonen. 
Schwerverketzt ſind 42 Pertonen. Die Jahl der Lelchtrerleb⸗ 
ten bnt ſich norh nicht genau ſeſttrehen laſſen. Wtelr „ Wx. 
Kellten haden Rervenchots bavongetragen. iteper ble, 1. 
lache der Kataftronbe bat der Kerktner Gorſtand bet Deut⸗ 
jchen Rangewerksäbunden Unterfuchungen andeſlellt, die teſl⸗ 

   

trilten Angaben, ergeben bäben. So it naitz Ausſggen der 
dort urbettenden Wianarbeiter kengektellt, baß der Kle3 auf 
ber oberen Tecke nicht, mie angegeben wurde, W Bentimeter 
bocd, föndern th bis ih Beutimeter hech Pankeit⸗ bat, Rach⸗ 
bem der Unkal eingetreten war, Lieh die Bante 
den Mmönmen noch lncernden Kies verteilen, ſo daßz Kanmehr 
der Kies nur noch u gentimeter buch laerte iis Sie r. 
lattung die einzige Uriache hes mufalles ilt läßt üich nicht 

  

   

  

uelt Gicherteit lagen, äber eine vorſichtige Marfeiturg 
durtte, elne derartint Aurke n Sau fat übeinens“ Hukr nicht 
vorhehmen kaflen. Auf dem Kau Hat übrlarnsein grekes 

   Antrelberipnem geverricht und in es bort mit den Aufallver⸗ 
bütmngsvorſchriſten nicht fehr genau genommen worden. 

Aunmd bie Maukontrolle jon mangeſhaft gewtfen fein. Sel 
Wochen war die eingebrochene Decke den Einktüſſen des Ne⸗ 
euß unt örb Frvirt üäsurfeti: — Seiennts das Watertäs 
— Eifenbelon — uicht genngend austrocknen und brach bet 
der lom zunemuteten Weſalmun. ᷓ 

Noch ein Deckenelnturz in Herlin. Ein wetterer Vecken⸗ 
elnſturz, allerbinas im kleineren Umkonde, durch ben alüs⸗ 
licherwelſe niemand verlett wurde, bat ſich in der Alchinger⸗ 
konbltorei ürtebrichtrate in Berlis ereianel. In ber Kon⸗ 
bitorälkuche Hürste die RNabſpdecke unter lautem Getoſe ein. 
Die Anaefiellten konnten hch rechtseltia in Sicherheit brin⸗ 
en. Der Unfal föte unker den Gäſten eine Vanik ans. 
an glaubte zunächſt an eine Erploſlopn- Man nimmt an. 

duß durch den in der Küche entſtanbenen Waſferdampf die 
Ellendrähte. die die Decke hielten. durchatroſtet End. 

Schwere Rluttat in eiter. Rietengebirgäbaunde. In der 
bel Doheuelhe im Rirſenaebirge geleaanen Laſperbande 
wurten der Beſtter Konſtantin Erben. beſſen Krau und der 
dreitäbrige Sohn erſchlagen aufgekunden. Es wurde ange⸗ 
nemmen, dan es ſich um die Tai von Einbrechern bandelt, da 
auch alle Bertlachen. Wäſche. Uhren und 5lo Kronen Bar, 
geld geraubt ſein ſollten. Wte lect gemeldet wird, Bantelt 
es lich kedoch um ein furchtbares Famillendrama. Der Be⸗ 
ſitzer der Bande Konſtantin leßte mit leiner Frau in ſebr 
ärmlichen Rerhbältuisten, und es koll zwiſchen den Eheleuten 
öfter Streltiakelten geatben baben Okfenbar hat Konſtantin 
ſcint Frau ſeinen dreiſührigen Sohn und dann (lich ſelbt ge⸗ 

tötet. Kür, die Ermorbung eines erh lechs Wochen alten 
Kindes bat iim okkenbar der Mut aelehlt. K. batte viel⸗ 
leichi in einem Unfaſt von Geincknörung gebanbelt, da er 
bereiis in einer Irreuanſtalt war, 

Ceicheltert in der normealſche Damoſer Kavland“ auf 
der Retie von Neapel nach Newvork. Gier Mann der He⸗ 
ſahung gelana es. lich zu rerten. Daß Echicklal ber übricen 
24 Mann in unbekennt. ‚ 

Bon Wöllen errillen. In ber Näße von Revifanbolt ün 
Itallen wurbe eine Kauersfrau von fünt Gälten überfallen 
und gerriſſen. Awel andere Krauen konnten ſich nur burch 
die Flucht retten ‚ 

MWeunterel an Borb. Auf der finnſſchen Bark „Quren of 
Sceis“ brach eine Meuteret aus. Bier Mann wurden in 
Cuybaven an Land geſetzt und nach demanlſchen Gencral⸗ 
kenlulat in Hamburs übergeführt. Welche Urjachen die 
Meuteret hatte, in in der Meldung nicht geſaat 

Wegen Welneldes zu drel abren Juchtbauß verurteilte 
das Bolsdamer Schwurgericht den slſährlgen Opernlänger 
Wilhelm Eiſer aus ſtöln a, Rh., außerdem zu 5 Fabren Ehr⸗ 

nerluli und dauernder Unfähialeit als Zeuge ober Sachver⸗ 
Händliger vyr Wericht zu erſcheinen. Der Angeklägte katte, 
um einem Freund im Eßefcheidunggprozeß einen Gßeſchei⸗ 
bunasarund ait liekern, unter Eid ausgeſgat. dak die Ebekrau 
des Kreundes mit (üm in latimem Verkehr geſtanben babe. 

Dake Angellagte war getändig, einen Meineid geleiſtet zu 

aben. — 
Der Euxbhavener Fiſcdampler „Grönland“ bei Jelan 

neſtrandel. Er gilt als verlorxen. Der Dampfer iſt von der⸗ 
MWunnſchali verlaſſen. Dielt wurde bis auf den Kapitän vom 

Tiſchbampier Mafrk Brandenburn“ (bernommen und in 
Aberdenn gelandet. Uleber den Nerbleib des Kapitäns it 
nichts bekannt,. 

    

   

    

    

0 D erbebte. Was würde jehi merden! IAn den Ge⸗ 
ern umher las er Anarimm und trobiat Entſchloßenbeit. 

bonnte der entießelten Wut dieler Tauienden wider⸗ 
* 

Der Polizelpkſizter ſtand unbeweclich varn auf dem 
Rodtum, er meherte das kobende Meer zu letnen Fßhar, 
(Veinbar unerichrocken. Ter Worllbende verſchalkte hich durch 

ücen ſo viel Ninhr, daß ſelne Aufforderung. 
anderaugthen, gehört ward. 

manch baßerfüllter 

      

  

   

      ia nutsei 
Drar wurben Räulte geichülielt. 

ů Kktenk giltiges Wort erklangt aber dabei blieb et. 
Ailmähiich, in arökerer Rubeeun Ordnung als man es 

bel einer lelken Mentchenfülle kür möglich gebalten batte. 
eie Mengr in Bewegung und räumte den Saat. 

‚ war erſt en erkennen. 
tiber bewaͤcht geweſen 

blitten Pickelbauben. 
1 und aß und bielten den 

lteter Wewenung. 
Memuhitein, eiwas Grobes erlebt zu 

A wär itm aulargangeg. daß es Kämpke 
nu er binter den 

dis hatte iräumen 
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ungen bel. 
deordneien 

  

  

beß,ün vis Kobten. 

weiſe eninedengefetgte, Beſttellnngen, als bie Sisser-mitas. 

ürwna denin 

Biid trüf den Rertreler des Geſekes da rben, manch bolb⸗ 

       

  

   

  



  

     
Bevyr der Rotkalag in ſeiuer geirtsen Sitzung an die Bevalnug feiner Tagsgrznung beranging. nabm er die Mit⸗ tellung Enigegen, daß der Seuat feine von der Sogtaldemo⸗ watie hart bekämpen Merorönungen ber pkt Keetrelcetenirtichoftung ulw. aurückgtehtl. Es Wene dieäbezugliche Geſetzentwürſe eingebracht werden. Der eniſchuationale Antrag euf Botlage eines ſolchen Gelehes vurna bepcn wurde desbalb von den Antragſtellern 
Der Mairog ben Senats anl Stralverfolgung deß Kög. Ven Kloßowükti wenen angeblicher Belet ung den Kaufmanne Enörucks wurde dem Rechtsauichun über⸗ wiefen. Obne Wortmeldungen würbe dann eine Reibe von Eingaben nach den Vorfchlagen der Ausichllſfe erledigl. 

Das Llmisaericht in Neuteich. ů 

  

daß Deutlehiand 
MGaxt wunn Aente, 

lich gemeſen, da zwei Prittel bex 
Cletreldemengen vom Auhfand Ein 
Wenn der Seuat über die 
bann beatte er ſich kr 
decken tönnen, wag bar 
merden künnen. 
Wüätgeren Gxoty 5 abt, 13 0 

ů Geise EEiK 

Es ſei arnit, zu rechuen, 
welter elhen werd ü EATD K — e un Eert Umſiäude der Brotpteſs,Shchſtens (00 M wurde hie Hebalteseſchicen. Das amn ih, Juni v. Os, pom Kolkekaß beſchloſſene Weiez Der ſoalDemokretüiche 

übes bie Krrichtung eines Amis 18 auf Aufbebung der Brotpreiseriöhung wurse Rer nicht in Kraft Heichr worden. Weshuit ehm bieshente 12 gerlichen Mehrbeit en pie Stiunmen der Ainten 25 eine biesbesttaliche kleine Aufranc an den Senat verichtet worden iſt. Sengior 
Dr. Krank erklärte geſtern, daß der anſangs gepianſe Neu⸗ 
bau der hoben Konen ee nich! 80•5 Ausfithruns ommen G3 deß 05 1 e Abiicht. ein P Webüz Millionen Mäetats die 

* E öt, ein äude umzudauen, ſsbald di 
darin beſladlſche Wohnung neräumt l. n. e 
Das Ceſet Aber die Aufwandgeniſchäblaung der Volksiags⸗ 

eeäg 
das die Heauge erheblich erhöht, wurde ceſtern in 2, Leſut 
unverändert angenommen. s Tell der Abgevräͤnelen darts 
äwar demonſtratio den Saal verlaſſen, aber es war denno⸗ 
eine Mehrbeit vorhanden, ntemand gegen das Geſetz 
ſtimmte. Die 18, und 14. Aenderung der Heamtenbeſoldungs⸗ orbnuns wurde in 2. und 8., Leſüng beſchloſſen. 

Nunmebr ſtand der ſozſaldemokrattſche Geßetzentwurf, der 
die Aufhebung der Verordnung über die Erböhung der Ge⸗ 
treideumlagepreiſe ſordert, zum zweilen Male zur Beratung. 

Llög. Kiest. Kloßowski wandte ſich eniſchieden dagegen, daß 
der Bknat unter Umgeßung des Volkstageb die Umiage⸗ 
getreidepreiſe erböbt und vertangte, daß der Senat dieſe 
Portohe, uoſe die gegen die Verfaſfung und das üüm igeneſes 
verſtotße, ſpfort aufhebt. Turch dir Berordnung wurden die 
Roggenpreile von 6300 anf 28 800 Murk erhöht. lieber die 
Auswucherung der Konſumenten verrſche große Erregung 
unter der Hevölkerung. Ganz beſonders groß ſei die 

Erreauna über die letzte Brotpreiberhöhung., 
Mie ein Verbrechen an der Volksgefundhett bodeute. Der 
Senat haudele ohne Rückſichtnahbme auf die Bepölkernng 
lediglich im Intereiſe ber landwirtſchaftlichen Intereſſenten. 
Rediter Kellte jeſt, daß in Danzig das Brot viel keurer iſt als 
in den Großſtästen des Deutſchen Reiches. Die deutſche Re⸗ 
Aiernng babe die Brotverioraung ſichergeſtellt, hier wolle der 
Senat die öffentliche Brotbewirtſchaftung aufheben, damit 
die Intereſſenten noth ſchamloler wucbern können. Der Land⸗ 
bund babe öffenilich aur Sacotage der Getreibeumlage auf⸗ 
auwet aber in Rteſe W9‚51 der Senat noch bie daß der 
anwalt, ſei gegen dieſe Schädlinge vorgegangen, ſo er 
Berdacht beſiehßt, daß Senatoren finanziell an den Berord⸗ 
nungen intereiflert ſind. Redner ſchilderke dann einen Fall, 
wo ein Amtsvorſteber de3z Kreiſes Danziger Höbe die Land⸗ 
wirte ſelwes Mesirks aulfvrdertc, kein Getreide abzultefern, 
da es im Preile ſteigen werde: Man »folle kieber die Geld⸗ 
ablöſung bezablen. Vanz entſchirden wandte ſich Genoſſe 
Kloßomßli dagesen, daß der deutſchnätionale Rechtsanwalt 
Hodpenrakh, der bisher die Beſitzer des Werders in 
ibrer Steuerſcheu unterſtltzt habe, in einen leitenden Voſten 
bei der Steuerverwaltung geietzt wird. Das ſei ein typiſches 
ünete i die Intereßſenvolitik des Senats. Rebner ner⸗ 
angte die 3 

jokortige Aufhebuns der Seuatsverordunng über die letzte 
Brotpreiserhöhnnn. 

Viele Rentver würden dadurch dem Hungertode überltefert. 
Die Entlobnung der Arbeiter ſtehe in gar keinem Verbält⸗ 
nis zu den Preiſen. Bei einem Friedensſtundenlohn von 
29 Vio. konnte man für eilnen Skundenlobn ein Viund 
Schweinefleiſch kauen. Heute muß der Betreffende, ſelbſt 
wenn er 720 Mark Stundenlohn erhält, 4 Stunden arbeiten, 
um die gleiche Ware kauſen zu können. Die Landwirtſchaſt 
erhält ihre Produlte nach Goldmark bezahlt. Für die Ar⸗ 
breiterichaft wird die Vage unerträglich, und ſo iſt auch Ler 
Strei auf der Gasanſtalt zu erklären. Redner 
wmarnie die Muachthaber, den Bogen zu überſpaunen. Die 
Behaupiung, daß die Lebensmittrlpreiſe im Freiſtaat von den 
pommerelliſchen Rreiſen abhängig ſeien. ſei eine Lülgc, denn 
als die Preiſe in Pommerellen billlger maren, haben ſich die 
Prelſtaalervönzenten nicht dauach gerichtet. Kedner ver⸗ 
laeiste, daß bei der Feſtſetzuns des Brotprelſes auch Ver⸗ 
treter der Arbeiterichaft gehört werden. 

Abg. v. Budznunski wandte ſich ebenfalls gegen das vom 
Senat beliebte Verfahren, wichtige Anaelegenbeiten auf dem 
Wete der Verurdnung zu regeln. Schuld an der ungeheuren 
Arotvertenerung ſei die Landwirtſchaft, die ibrer Abliecke⸗ 
rungapül nichtmatharkommen jei. Wenn die Umlage reſt⸗ 
los dur— rt worden wäre, würde der Brotpreis etma 

aeu⸗ enat fei xri S kür 
i and, da er nichts getan habe, um 

ührung azu bringen. Redner verlangte 
nvom Seuat Auskunit, wieviel Gelreibe abaeliefert worben 
iſt und was nat gegen 8! migen Landwirte unter⸗ 
nehnten wi er forderte er vom Senat Auskunft, ob 
immer noch d 

E zn 

  

    
       
     dus Geſetz zu 

  

         
   
   

   
   

    

en (Dinatl.] verſuchte die gegen die Land⸗ 
etſtantes enhöbenen Borwürfe zu entträften. 
bon einer Hetzrede des Adg. Klosowskt ſorach, 

nab es auf der linken Seite des Hautes einen Sturm der 
Entrülſtung. Es wurden Worte laut wie Landesverröter, 
Verbrecher, Plutegel aim., kür dic es verichiedent Orönungs⸗ 
ru ner Wnach. dem mativnalen Empfin⸗ 

ührach, 
ů natianale Präldent lteß ſich bereiks 
n. um Sie Verfammting ſchlieken zu kön⸗ 

8 Anbuue. Abd. Doerkſen vertrüt den 

   
   

    
   

              

   

      

      rokrattichen Antrag ablehnen. 
aß Ser Senat kein Recht batte, 

Verordunnnen zu ändern.    

&dis lung der Umlagr bemußt 
und ſei dabei vom Senat unterſtiltzt worden. 

Weg., aus dem wir etlichen Cbaos beraus⸗ 
mmen, ſei dit Einführunt 

ährung. Weun nicht ſchleunigſt Abbilfe geichaffen 
e. Wümage die Gewerkichaften von ihrem Machtmittel 

Hen. ‚ 
Dr. Eichert antwortere, daß der Senat zum 

unten Verordnung berechtigt geweſen ſei. Er 
das erſie Drittel des Umlagegetreides ad⸗ 

Vom zweiten Drittel ſeien acht bis zehn Pro⸗ 
führt warden. Vor dem 1. Februar hbabe der 

nat keine Macht, die Abliekerung des zweiten Drittels zu 
eräꝛsingen. Die Erüshung des Urotpreiſes ſei unvermeid⸗ 

  

    

  

   
   

    

Huchgefellſchalt, die tro N ites 

ebe, das lepte Drittel der Getreide 

ſetzie der Stürm cui der⸗ 

en nicht zu erfüllen ſei. Seine 

ciner eigenen 

einiger deutſchpar * Gewe Uler asgelehnt. 
Antrag, die eng uun 67 Uör n Lei Len. wüerde vr 
bitrgerlichen 
kozialdemokratiſcher ventwurf zur Beratung, 

Drf: Geſegestnngl Nurht wim, Ars. Ge er r etzentmurf wurde vom Ä 
b. her in eingehender . Die l 605 en Waiel A 5 

Ein 

Wetebentäep in Es ſtand ueuß mehr in 

  

ſchllderte und Maßna men hogegen 0 
für dieie u. baren utänbe det ln erſter 

der traurigen Ermüh 
oße Meugen G ü tslhrt. 

Dend Redmer wies dann anf Eie pieliiredend ben. n auf Me; 
Wiebauktlonen Hin, bei 500 ů 
gen oſt eine große Rolle ſpieiten. E= wicht 

auch Schlachtpieh ansgeiäbrt. 
omsft ſeine Ausfü 

Kbatte um dleſe 

vieh, ſonder. 
dem UAba. Gen, Kloß 

endet hatte, verkagte ſich eß 8 Ubr das 
heutigen Sitzung wird Ne 
weitergeführt. ů 

Wieder Aufnahme der Arbeit im Gaswerb⸗ 
Die Arbeitseinſtelnng auf dem Gaswerr iſt brendet, bie 

Arbeiter haben heute mi— un der Mitt 
zuwl ühen 8 Jeüipnrnkt murith le techniſche 
zum glei⸗ teitpunkt Zurückgego 
erfolgte die Aulnahme opne Vemi 
dexuntzen. Nachbem ſich die Gewer 
gegen die impulltve, obne ihre Süſtiimmun 
Bewegung ausgeſprochen halten, beſchloſſe 
den, mit Rückſicht eſchweret-Golgen bie 
für die übrige Bevölkerung mit ſich Aicen 8 Hat, dir Arbeit 
wieder nufzunehmen und die periraglichen Lohnverbandlun⸗ 
gen weiter zu ühren, Dieſer Fall zeigt aufs neue ſo ſehr 
auch jetzt die Berecbtigung jeder, Lohnbewegung anzuerken⸗ 
nen iſt, daß mit wilden Streiks nichts erreicht wird. Bemer⸗ 

      
    

  

ke 

in der geſtellten Avor⸗ 

eingrleitete 

ſtädtiſchen Betriebe von dieſer Bewegung fernbielten. Die 
ſtreikenden Gemeindearbeiter werden daräus hoffentlich 

chloſſeh auf dem Boden tbrer Gewerkfchaft 
erkolgreich fübren können — — 

—— Noch nicht der Richtige. 
Vor kurtzem brachten volniſche Blätter die Meldung. daß 

zum Nachfolger deß volniſchen Vertreters in Danzia Fürſt 
Jaunss MRadziwill beittmmt werden ſolle. Das „gvurnal be 
Pylogne“ meldet jedoch jest, daß der Pyſten des polniſchen 

  

   den der vorniſchen Dereßaätion bei ben bentſchvolniſchen Ver⸗“ 
handlungen beſett werden ſoll. 

3650 Millionen Mark für Wohnungsbauten. 
Aufolge der fortgeſesten außerordentlichen Baugreisſtei⸗ 

gerung wird zuräett nur noch ein Teil der urſprünalich 
geplanten und bereits begonnenen Wochnunasbanten 
weitergefübrt. Dieſer iſt nunmeßr arrichtet bezw. ſteht 
vor der Fertiaſtellung, eine Unterbrechuna der Bauausfüh⸗ 

  
  

  

lichſt vermleden werden. Zur Fortführung der 140 Woh⸗ 
nungsbanten werden 150 Millionen Mark bei der Stadé⸗ 
verordnetenverſammlung beantraßt. Weitere 100 Millionen 
Mark werden kür den Ankauf von Baubolz auß den 
Staatsfarſten und kür bas Schneiden der Hölzer. benötiat. 

Die Verdoppelung der Straßenbahntarile 
wird bereits die am Dienstag ſtattktndende Staßdtverordne⸗ 
ienverſammlung beſchäftigen. Die Erböhung ſoll am t. Je⸗ 
bruar eintreten. Beürfindet wird die Maßnahme mit dem 
Steigen der Koblentreiſe und mit der zu erwartenden Lohn⸗ 
erböbung. Der Preis Fr die Tonne Kohlen ſei teit Dezem⸗ 

der Dirckklion der Strabßenbahn ſberreißßten Am⸗ 
ſammenſtellung werden ſich die Bekriebskoſten einichlfeßlich 

Mark belaufen. Dieſar Ausgabe ſteht bei den aegenwärki⸗ 
nen Fahrpreißen eine Kinnahme von 72 Milliomsen Mark 
genüber. Es ſei deshalß die vorseſchlanene Erböberng 
Fabryreiſe nicht zu umgeben — 

Eine Aenderung des neuen Einkommenſtener⸗ 
geſetzes beantraat die kommuniſtiſche Grurpe Rahn— 
Schmidt im Volkstag. Danach foll bis zu 2 Millionen 
Märk Einkommen der 10 prozentige Steuerasz 
durchgefſihrt merden. Weiter wird verlantzt, die ab⸗ 

  

  

ühefran und Kinder uſw. um das 10 fiche zu erthöhen. 
Das Gefetz foll am!. Februar in Kraft treten 
SHille für die Kleinrentner forderi ein non den dre    

Die Kleindentner ſollen Aulgruch auf die aleichen Bealige er⸗ 
halten. wie ſie die Sozlalrxeniner äauf Grund des Getietzes 
vom W. September erbalten. Auſpruch auf diele Kärſt 

  

  

böriakeit besten und, dauernd in Danzis ihren Wohnſt 
kaben, das 60. Leßensjahr vollendet hahen“ und nicht meir 
erwerbsfähig find: die aus Mifteln iürer Werwaübten nicht 
emöreichend unterſtüst werden und keinen Aufpi 8 
ſorge aus öftentlichen Mitt i 
rentuern-fönnen geäwüngen werde 
ſtütungen aans »der feilmtiſe zu erſtatten. 

   

  

  „ Dte geaahlten Unte 
Den 

mit dem 1. Januar in Krait kreten —— 
Erßöhnng ber Fährgelder. Dex Senat⸗heantragt Hel, der 

iHfe der. Mutttau⸗   Stadtverordneteuverfammlung., daß die T. 
Käbren. an der Wallaalle und am & 
     

  

tagen, wurde von den 

rde. 
Mian Staitgseteilt wird, 

. 
aperklchalten Zum größten reil 

bie ber Streik 

kenswert iſt übrigens, daß ſich die⸗Arbeiter aller anderen 

ehre zlethen, daß ſte ibre wirtſchaftlichen Kämofe nur 1 Leriage.Gt 

Ihniigen verzichtet. 

üträglich war, vernachläſſt 

Bertreters in Danzig durch Sls bn 2 ki, dem Vorüten,dr 

runa ſoll bei der aünſtigen Witterung dieſes Fabres mög⸗ 

ber von 40 000 auf 80 600 Skark geſtiecen. Nach eins: von 

der Lähne im kommenden Moynat auf etwa 142 Mitlionen 

* 

zuasfähigen Sätze für den Steuerpflichtigen, ſeiner 

nerlichen Partelen dem Nolksiäge voraelegter Geſetzentwurk 

kollen haben Kleinrentner. die bie Sansiner Staatäanae⸗ 

in Fäben. Knacbörice don Hlein⸗ 

meinden 
ſellen 60 Meogettt der durch ieſes Geſek Rotwendis Kerden⸗t⸗ 
den Kusgaben vom Siaat erſeht werden. Das Geſch lon fe 

  

    
    

   en Gein W uuterpuüh 
ů u r. Mrovin eßicherfda 

Lawenburs en. Die Deffentlichkeit wurde wäßtt 
der u, Mur Lie f ,e 8 Mired poren       

   ien an c, 1 „ 
Itebten no⸗ Lanslobale Heſun 2 
eluem gem 

Begleitung m einem . 

   

            

   

  

Und die Zun⸗ 
Aus Lopeulbs Bieſtz 

Le 33 
„ wabrnahm, tra 

uund dle & zu erſchi⸗ Aun 15 Dult kan e. L. In e 

Der Wetalarbeiter⸗Verhband, hat' int 

Etſenbahnhauptwerkſtatt Vorj 
Anfang Januar ten 

     

  

   

        

   

                                      

   

  

   

  

Vorberuung kehatt Die ireiten De; Die Wirektäon 
ab 15. Jannmar ſolgende Teueruün 

Pyvligeiberlcht non 
Keü. u, Darunter 9 1. 85 Diebſtabls, 7 wegen Ttunken 

eit, 5in Volkzeihaft. I. ödaächloler. 

Het 
Bitsniewski. 35 J. 5 M 

Hardt, in 2 K L Schuelieee arüe 
Mon. — K. b5. Urb. Wilßelm Paxvari, 

de Kar! Bücholrtt, kant 
6& J. 7 Mon. bU 5 

Frri 
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LDLLLLE 
Spedition 

Transitlager Verzollungen 

Neuĩahrwasser 
  

Mowal & CGo. e. m. b. H. Danzig 
KGEEEArE 15. „„ in 
Taen 631 TeietEr„-AA. AcerrenR 

Saaten-Großhandlung 
Spexialltkten Seradella, Lupinen nund Hüälsenirüchte 

S. ANKE!l 
Telefen: 33, 385, 393 Gegründet 1871 

Denziger Bemüse- u. Obst⸗ 

Tolefon Sοι 

Konserven- u. Mameladen- 
Fàbrik G. mn. b. H., Wens, Wenensgasse 35-38 

lie fert Konser ven 
und Marmeladen 

von den Dümiorten bir 
feinsten Qualiläten 

9— 

DAN2ZI6 
Telegr. Adr.: Klelesnker 

betreitle. Vehi. Rels, Saaten, Futtermittel. Rolonislwaren kigene große Lagerhäuser in Danzig u. MNeufahrwwasser W 

ů INMPORT 
SSSSST 

Sou. 

GAEEEEEE AMSEE 

Cxekanskla Fawlowskl 
vDans, IA, Sen Mrcchns 
**— H-S „h RAr e 

EEWe ae Poeilas 
-li= che =• Mhn S 

Iputvermacher, Uanꝛig 
KOTUA: KAEENEAIL 2— 
TEe I. Ler PEEAt 

Sügswurk: Meustadt 
Lager: BroschhlscRer Weg 4 

Aug- Wolff & Co- 
Uee „ enre 

Schiüftamaekler 

DD 

  

DDanZIdGER SnOSSHANDEISHAUSER ä 

Duschüfche Runcsgav mit waberfahrfgg; 
Danxiger Vorortve-ehr 

Ohns GWAhr! 

——————— 

ů—.1. 92—. ARe, 
—— ice, 102, lf. 

T7ae, 

E 

4 Nu löen. 1088. 11 

7e. 

. 2. 
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Ge, 
7, K, 
*. 
M. 

* 
3 Iv. 
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Iim 12. 

M, V= W. ô W. In W. 
* Decentst: 

  

Sieg Co. t: 
TA-Aà Srte Du- Ta-ie Ul. 32⁴7 

0 
Kohlen- und Koks-Import 

— 

& Friueüfrunt —— E 

AD, AD W. Au W. 
be, 121, 2u, Pe, 

1u. 2u. W. S , SS. üMW. Juw. )n, IMW, Jaw. 
W. SU W. L0, 9½½, 18½, „ 1188. IZTW. IRW. I41, 1 W, H½ W, tes, 

W. . U, ie W. &. 8, SuW. S, Sn, GW. Gi, 64l W, Sit, 7l, 7i W. 

—————— 
ED 2 Mäin Ferneng, T bedeniet Trlebwagen. 

— „ W. G. REe W, 7 0 W. 

enſtuhr Prodelrerkehrl. (= W, B0W, II W, ID& W, IEW, 20%0 W. 

Wdodeutet: Tage rer- 

„ 31, H W, 3t. IW, 4.5, 5, 66., M. 

V2 es füneeh eA e, W. Os, ＋, Ip W. gd& MV. 
e e, 10 iS I18W, L, W.. 28. 20%. 3, &e W. Ci, 4i, Lis, S0s, Gu, W08 

EE 

Buchdruckerei ů 
** 3. Oehi à Co. A 

ꝙ 

Anfertigung von Drucksachen für ö 

Handel und Industrie] 

ETZertrrs 
Lanzüsessne M-. 73 

Telelon Er. 6340 : Teletr-Adr.: Holxunion 

nind laufend KBufer v0&α 
Eis enbahnschweiten, Felevraphen⸗ 

»otuantzen und Mniddeständen.   ů0 
— 

  

Worms & CLie., Danzig 
LBferwarkt Nr. 17 

Tel. 1050. 3826, 3844 

Resderel :: Schiffamaklerel 

Speihion 
Frachtdawplerimie Dunzit—Belrien-Fraakreieh 

FEgiertienst Drgrig—Le Havré-Nev Tort 
2822 

— — — 

„ELIBDORI 
Handels- und Industrie-Aktiengesallschalt 

L. J. BORKOWSKIL 
DANUC. Kobleamerkt Nr. 7 

Teleten 2005 

Elsen, Stahl, Kohle, Zement ů 
und Vertretung für Ford-Automobile 

  

ü Bergenske Baliic Transports Ltd. 
W DARNE16EL MumSeπ&ꝗ 

FerterpEpter: fiöis 14. 35 . irF 

PIIIslen la: IDaun, Windan, Niga- Reres. Petrograd. Warachan, Lodx 
————— 2 MIAer 

Karereti— — 7 

„Sergenske“ 

Dorus-. — („Eofe Eeceen ngnete ι 
——— — Sre- „ MasrrCMO- „. WaaseraasGfuß 

—— —   

DRIMAEI Handelsgesellschaft m. h. H. 

TeiePBSE Nr. 620n8. 

Textilwaren 
Giaswaren 
Lebensmittel 

Danzig. Langermarkt Nr. 14. Eingang Berboldsche Gasse) 
Teleframm- Adrrase! Drimen. 

2—25 

  

Carl Niclas & Co. 
Mühleniabrikelte — Hülsentrüchie — Kolonialwaren 
e . x. 

—— — 

TSe „ 4 

Mix & Lück, Danzig 
Ceertbadet 1851 Eraber: Konrad LUcR Serrbndet 1901 

Fisch-Grohfhandlung 
Fisch-Räucherel und Konserven-Fabrik 

  

SPEZIAIITAT: POL K 1IS CEE ErESSAALEL, WICKEN. „ER. EL USCHKEN 
  

LeiISrr ee V% S AFEVA.· 

EEASSAA SEKUEIGS 
3 TEK.EPROA. 3590·. 686 

—— 

„SATIV 
EAsenss Lagerbens Müi Kabe- ä. VsssAfSESSEUAE Rögfeng. 12 

Sasr= 1d9, Nurdegasse 

. Schwedisch-Danziger Saathandels A-G. 

DA 2ZI 
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Wüir Aind siEudig KRufer von Rotklee, Selbklee. WelsMiese., Grülnkles sowie Wicken und Hüisenfrechten 
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I. Wbesöhn v l. 
Mätrenfabrik 

Telefon 3963 DANZI6 Jopentalle 4 

Nur eigene Anfertigungl“ 

    
Anker p̃. m. b.H. 

won. imd —— en gros 

„ DANZ Ee 
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Danziger 
GpEr. 1856. Aktienkaptita und neserwen a⸗ un ooo 
Farneptech- AnSobIIAe: Mr. 5486 biß 3461 HAUPtSAMUX D 

  

  

    
— E E E .* E E L 

JakOD PinKUS 
Schüürzentabrik 
Dearz. HaadegEsSo M Le⸗ benk- Os-Kons b· Sribes f 

LAUUEELE „ MOCIHDehHhn Touteebea-Kosie-: Dæmit 7cbl, Scen i 

bleninsyenai Habüfhe ſiüün u Lalerhmas 
S. 

Dauri. Lanter Markt 1 

uechanlasche Kieldertabren 

   
   

   

  

   

           
   

  

   
     

           
    

    

     

Danriger Vorortverkehr 
(Dennig—Reukahrwsser. Danrig— Ohru—Prrnrt) 

Danrig Ebl.—-Nauinhrwasner, An SMW, u, t, W. Se, W,, zr, vee, IIe, 12125 —— — . 2,d, 328, 36, 4%, 465, 548, 648, ßis, 4b, 9.8, 10ne, 114. 
Heuiahressser—Danniz Hbi. 2u, 412, Sta W, 51u, *0w. 7*8, Sbe V, 9⁰6, 10K, 12, ů 120, Dpasi, Bül.-Pan. an &W öe duv. 

Spltzenstrauß 6. m. b. H. 
Danxig, Brotbaänkengese 

KHbi.—Pranst, 41l,. W, Ba, SüiW, de, eerW, gu, 8— 10, 122, In, 200 25. 10, 885 W, 57, bts, 8I1, 1090, 104. 

auerrleb der Waren vot StefcDund Strauß . 
Frankturt-Borliin 

Fraust- sMf 7 11e, SA1 W. 6u4 W. Im, *, W, gis, 105, 102, 122, Se, 

Pr.-Ad.: Sphrenstaul —— 

  
            

    

  

   
    

   

    

  

   

     

        

    

    

  

318, 364, 414, à½ W, 718, Wr. 2. 116. 
D SA Sae W, W. TEe, e, S W. —— Ion, lio, 18, 2u, zu, 

zun, 481, 4%½ W, is, Din, KeA, 992, EIn. 

S bedeutet: Zogte vorketren uum un Sonn- und Feslta, „. W5 ̃ 
kehren nur an Worklsgen, F bedeutei FPemeug. ＋. Dedeutet rtbb. 

    
     

  

   

   

   
   

  

   

  

   
      

  

   

      

      
        

        

     

    
      
    

  

         

Schuboummnbön- Tuehler &X C0. 
Hoiemurkt 19. 

  
  

Erstlassihr Sthuphwoten zu huligsten preisen. Danaiger Or editanstalt — 

ö öů Langoermarkt 87˙s Danzig Langermarki 87%jüUüü 
bonktommenale xů rüber M EVER àa 6ELMORꝶHNA 

Aktlenkapital u. Reserven: 33 Mlillionen Relchsmark 
Ralchsbank-Uiro-Konto: Da „ Telephen: 3888, 375 16674 

H U 0 0 Fec C hnt E T 6 ‚. 0O. PostscheæKonto: Damig 529,. Stettin s29 — Telegr.-Adr: 

bakz1.6 ö Anuhrung aller bankmäßbigen Sesch atte 
HandSe 

Telonr.-Aer.: Fochnerce Teleton 515S 6316 

Telefen Nr. 6. E 

  

  Werns eldank 

Joseph Prulf ü PEAIAn* Bank przemustowtöw, Odun& Oii 
wn verechleden Derhben v. Elekten Langgasse 571⁵8 

Dennl. Bopengssss 21 ů Telefon: 332, 5387, 5388, 6683, 58 » Teiegtamm- Aürtestc: WISIAbaSnKü 

Bank Hermann Ptotenhauer, Danzig 
ů Komtaandit-Gesellschalt suf Akllen ‚ 
Dn r. in. COrmdrermogen; 0 000. O00 Mx. —————3— D 

Ausführung aller Arten Bankgeschifte. 

Stammhaus —— 

Teleton: 8R. ————— 

Holxmetkt 4 EiLlalE Damzis Hoirmarkt- 
Peuapecber Nr. 0922, 60½½. 68924 Tolerummn-Acrvse leerbank⸗ 

ů Banlk 2wiaslu Spaleh Zaroblionyeh P 
Tentrale is Pesen 

Lelerm Adreses: Zarodkowr .. Tealeſon: 6756, 6767, 6768. 6769, 6770 
Reichsbank-Gits Konto --ł. Postscheck-Kon': Daazig Nr. 1510 

rnieles! WDces=, — — Nielos. Kraksw. Labiin. New Vork, Puria 

é uarschau-Damner Lent 1. 
Fillale K M 1 
Langormärkt Ur. 

Telephon 15-92, 28-57 · 

  
    

 



otel Danziger Hor 
Oehles Rien aw PIUHe 

Vimardharten n Tane- Valals — 
WAtes WSinrasiscram 

Norddeuticher Hof 

TeiePbee Nt. 21½ ½ι 179 

nestaurant Junkerhof 
Ferept u Tahh Nr Mee 1s 

Cais Küche 2 Splüshe Piere 
Fetl- ar Selehehea⸗ 

ſcaie Naiserhoi 
TDürshet B. Mansht 
Art-L LEe Oπσ 

Tägich 

Konzert und Kabarettill 

Hervorragend in auaslithten 

RusWwahl 

Preiswürdiskeit 

0 Denriger Termernehr 
Darxit Ebl.-Dirvchrs wad raräck. 

Denng . 6. 15. D Si. 105. 12, YS T. Ee. D G. Een. 

pesont an 431, 78, B1‚, S6, II. Zr, Set, 81. . *. 

Durchse ub 16. 6,. 62, Pe J. D7U. UV, D DA1. r. D 10. 22. 
z6, „. zn. 3. 7, 10, IIn, 2U. 

Daarg va 8. 

Ai. 2— 25 
EW, A„ 3D Altesn 

Iir, 4½ En Kanhan ab 5, 2%5 

Damen-Koanleklion · Wücsche-Ausstattungen 
Seenehsus eur Brnmtausstattmnen 

in desem Zeichen verxötpert sichi uns,ẽeπ,L 

8 
heruhmte Schuhmerte. 

Lanhodsse 72 ů 

ö ö ‚ 

11121 Welnpalast u 2. 28 Plele 
&e elefenis Verruäruntmiltis 
LANOFUR. HAUPTSIR. 3 

8. — SuHR=-TEE 

IErnseD: Reunlon 
Küsstlertuchs Lsitunt: Helnz Brede ů 

Elegante Bar 
inn den beläebt,-Mürar Joν 

Sesellschatts-Tanz 
Vorräglche Käcbe vud Büten 

Kondltorel und Caté x 
bn Delrtben Haume in boesouderen Rkumen⸗ 

Den ganzen Wurter geöflnet 
An erhannt 
beste Müuchs 

AMERICAN BAR 

DbaARnZ-IiG 
——— n Haupthehsbel a Toleine 453 

Lngtese 7½ à Telafon 3185 

Weinrestgurant l. Ranges 
20rO „Kakadu“ 20Por 

O. Hauelsen æ Co. 

KOHDTrOREL Un cArE 
Verkeul von Schokelnden., Konfitären 

vunꝗ½ Murripan 

Kondltorel und Caſe Sturm 
Tdleion Nr. 1526 Heiligr ——— 23 

c. H. Kiesaul 
Weingroßhenaung August Mor 

Gerründet 188 GC. m. b. . 

Wohnungs- -Husstattungen 
Teppiche Klubmsbel Gardinen 

Poenrui 501 EHumncegvssc 8 0 

Femrecher 12³ Iimport von Rum, Kognak. rex. 

Der Kenner 
trinkt nut 

Springer Likäre 
herzesteht von 

Kustar Springer Kuchlolner k. m.b.H. 

E* CFEE • 
KONDTrORE 

ü eidel S 6LerO 
— van i 

* Bett- und Leinenwaren 

riges Sporlalhaus am Piatze 

  

*222——— 

das grosse Kaufhaus 1 

Danzig, Kohlenmarhkt I  
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ů O üßt dex-Mell, W. Um⸗ 5 Aeßa A du Kt b b. dan W ſcht ö ei öů ü 
he an Pat Schüfebgerichn Gleichs ii Acherge telkn, ahtisaentitef verteutrt werden. dſe Handelskammer zu erluchen, ein Wutachte üüber ab⸗ et ener Vraxis Mennen Sega niben aüet. k155 . O ie iüsehen, ob im- MUII, 102 icüe HOleis Kykit rven (int Markt⸗ Ii tand und mie bie Markwreiſe waren., Dle Han Secben 13. eaut 10 19 Kag 10⸗ SGgapat Wür einet 10 Khriiochten a, Pee, endlich verbleien, serr wis H Mrer Aiänaabe war einer ihrer Sachverſtändigen ů Prabtt ü Etrans Die Nereraucherlammere branlvagie, euch einen darch z ßer eerichlechlerj wir) aus Gerbrauchertreiſen Eü ů ů bnt reife., bur 
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bamcis n Vandgeine Meo ) aS. heeili Kontüen 2, ſchteren 0. Pos uunts H. Sanpa batts, Lig amals in Danzig eine Markflage, we Kontingen. le ge e Frau in hatfe⸗ ſich von 1800 Tonnen aus „Deutſchland nur bis lßds Tonnen ab⸗ vor der Skrafkammer wegen ben. Aie Keicert Senſalichemn — fenommen war. Wenn man die Großbandeläpreiſe im April und Kbtreibüng zu verantworten. Die Angeklagte Lat elne 1022 und einen Waan lenen die . von 80 bis 3655 Prozent wechſelvolle Bergangenteit hinter ſich. Sie iſt Hewiait vor⸗ üigrunde lesi, Jann, lirgen die erhühten Verkaufsbreiße auch beſtraft wegen Diebſtahls, Betruges, UErkundenſälſchungs, anerhalb der Marktereiſe lener Beit. Nur bei⸗den Stein⸗ Unterichla dung, Unzucht, und hal aue Perertre Kun ů — — D en wäre zer Marktüreis Üverſchritten.“ Das Gutachten geieſſen. Wamneging die Aiwes Männet rug⸗ Geiverkichaftäbun Freien Stadt Damzt es kanfmänniſchen Sachverkändigen entſurach dem uger A⸗ MeüB ſre, baß Wikwen mik Mobiliar ein augkräf⸗ AeDie Vorſtände der Hewerkichaften werben der Handelskammer. Nur meinte er, daß auch⸗ie Preife Moänn irtttel für unſere beutige Mäunerwelt ſind. Di2 Pü. abenb 7 Uhr in de 5 K3 ‚ür Steinpllse dem Marktpreiſe entſbrochen bätten. Eine änner mögen gerne in eine Wirtſchaft binein heiraten und Auſan Katift en Grünbungsve Marktlage beſtebe nur dann nicht, wenn es üͤherbanpt pann auch noch viel Geld mit exvbsern. Sie inielte wun diefr i Eumsölichnſſeß tellztenchme ſätne Waren mebragebe. Der Kleinhandelszuichlag begebrte Wiiwe. Ihrerfeits juchte ſie ſich einen Wachtmeiſter Helmſtättauszichuſſeg ehmen. ſel mit 25 Prozent öblich. — der, Schußpolisei aus. Sie „iate ihm ithre beiben Spar⸗2 buud, Gan „Dexr Amtdanwalt erklärte daß eine orbnungs⸗kaffenblcher über. 100600 und 150 500 Wark und -er:: * mäßitge Marktlage nicht vorgelegen habr. Das zähltt von ihrer reichen Ausſteuer Auit. Möbeln uſw. e Dade Simmer Gericht babe eß ihn aber durch Ablehnung des Sachverſtän⸗die bei ibrer Mukter ünden. Den Wollzelbeamten geſiei fam reinsmitglieder zihen un mögſich gemacht, dieſen Rachweis zu er. die Sache nicht jchlecht, und er verlruute den rkuſſen⸗ briußen. Es babe eine Rotmarktlage beſtanden, und lichern r wett, daß er dami Lert moch war, die Musſtemer 
Faße Pihen Wirter urg Napben be,9S00 Piart deuen potäribe end w Arohe Erdſctet in Aaüc Hene⸗ tra gen er und⸗Janutzen ü Kk., genen na⸗ unt ne, große Erbſch ** * — Lußn 0800 Mark Gelsftrafe wegen Ketienbandels mit dle ein Juſtigral Peurbeitete. Bu allem ban: 
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ü 
„Hingu, aß⸗ Oreistreiberet, gegen Rinter wegen Znrückhaltang von die Brant ſchon vor der Verbeiratung ſel Hielig ihrem Waren 300 6%0 Mark Gelditrafe unb bei Schreiber Frei, Bräutigam eßeliche Bort E3 erie. hnaichte vor⸗ ſprechung ů seitia, Uund nicht ohne Erldig, Die HBraut Suhrpanſe ken⸗ Das ericht unter den zwei Schöfſen war einer ſerbn aßer durch eine Frau ver M.im Zuchttäuſe ken⸗“ Händler; ſprach alle Angeklagten krei mit folgender Bearün⸗nen ün W hatte. Der à Dreän Hochzeit wurdr beſtimmt, Maiug: Auf Grürnd der Gutachten habe das Hericht nicht den und im Weiſde ſab ſich her Bräutigam als glücklicher K' geringſten Ar daran zu zweiſeln, daß eine Markt⸗ mann. Der Bräutigam nahm ſeinen Hochzeitsurlaubd. In lage beſtans. Die Mrelfe hätten ſich innerbalb der Markt. dtieier geit wollfe er auch von der großen Erbſchaft profitie ⸗ vrelie gehalten. Eine Zurückh von Waren liege bei ren. Er ging zu dem Zuſtizrot, deſen „ bm Fie Braut nicht vor, weil es nichi jerlegt jet. daß er die Kon⸗berraten hakte. Re feinem Erſtaunen börte er Hier aber, ſerveß für ſich dehalten Dreſen Kodl muß das Gericht natür. daß leine Brant hier völlig undekannt war. Dunn ſchöpfte lich glauben. R.) ode r ſeine Kunden anfbeden und er Verdacht und alng mit ben Sparkaf ru zur Spar⸗ nicht an Au vr v en wollte, (iliſo Verkautkrer⸗ faſſe. Hler erfnbr er, daß die Bücher gaus richtig feien, unr 

  

       

    
        

      
                

  

    

  

   

              

   

  

   

  

weigerung. D. R. Gegen das u erfreulicherwelſe eine kleine Aenberung war vot nommen worden. MBie R oggenbr nwalt Berufung eingelegt. Wir werden auf die Bruut hatte die Zaßlen des Get * großzügts nach o»'en Net at komerftändliche Eunſcheidung des Gerſchies noch zurückbin oboerundek. Sie hatte nur ſe drei Nullen 0 Lurr Hühnereler Dmmen.    
  v daß ſie ſtatt 100 und 150 Mark 100 000 und 150 00 Kait Der Serd ü, S Pess, Sir Srrng hangte wühpenb, es Hochpribsseinbs Ochſenfieiſch Der Herdbuichvieih⸗SRundal. ihrek Jukünſtigen bei einen Wachtmeiſter der Bollzei aunfß, Schokolade erei bDbehandelt und ſtellte ſich vorzettig als Ebefrau vor und lieh von iöm 2 146. Zu der bereirs aukführlich behandelten Frage der Herd⸗ 10 000 Mark und von einem anderen Wachtmeiſter 5000 Mark. baichnleh⸗Aukttonen wird uns zu den Ausfübrungen des Zu fel Ei Gliick entdeckte der Brüntigam nun aher daß die Mieh ehun Hen bel nocth wentgeirten⸗ ündigen aus Land⸗ Braut eine große Schwindlerin wär. Daß Hochzettoßert wirtichaft und Handel noch geichrirben: —— ut — f rdie Fletſch. und Milchpreiſe netzmen tsglich in beſorants, Hiitterwußen ondrn Ans Die, Muenis. Das Wertcht iter⸗ üeßbun ben Oirdspentienen idie Rierteuſer ans üüre rteltle ie weßen Beiruges, iekunbenfälicdung, uns Kb. daß an en Heröbuchanktionen die erkäufer un re 

Freunde darank kröbieten, um voße Preiſe zu erztelen und treibung zu 2 Jobren Suc örbeus und d Jahren rveriuh. ihre Taſchen zu fülen. Der Voriaſter des Artikels, Serr * g Di Muüller, Tier nuchtiatvektor, in Angeſtellter des Bereins. Der Kampf um die deutſche Oſtarenze. Ueber dieſes rhält ein arväes Gohalt und lit demnuch an ber Sache ſelbſt Thema jorach der Schriftiteller M sorgitzkt⸗Alengein am reßiert. In erſter Vinie lit es zu bedauern, daß gerade Mittwoch in der Aula ber Lelriſchnle Worgitzkkiſt blä weit erdkruchziichser haupilächtich die Milch ibrer Kühe und Über die Grenzen feiner engsren Heimat durch die Leitung Sor ſämlices Getreide verillkeru, weswegen Lerrtes öfter er., Abſtimmuns in Südoßterenßen bekannt geworden, Er naclaen feitens der Vie dler estnttet worden ſind. Mii detonte, daß er nicht Rach Danzid nekumd Dütt⸗ ů vertüttert Kürd, kcante eine hesen, wie eine volniſche Zeitung Keich tab mie Danein mebrerxe Mongte nerterat werden. Zu aum an Hand geſchichtlicher Be en Auktionen Sten nur Kuchkhulen zugelaßen werden xx 12 EAltttre Hieirnt üdermusia geküttert und fett ind⸗ n beür MRed Etee miud bas Fftiſch der Beßälke⸗ ne vo Reglerung 'eit einen Kri — — Daku wärr Molen im Innuern zut zesceſfen und auch das Uße⸗ sten Unktion annäbernd 1 Million liche Fraaeze Rußland mirke Kruüchternd auf ö. i hlt. Hat der Landwlrt Anter- niſchen Grva woliiiter. Kriege mie Waffen feken daran., daß das Volt Sleiſch. ßett unsd Milch erbältdnur Augenblicksbilder im Kampf der Natiönen. die An er will nur ſeinen Geibiac jullen. Alſo kort mil die⸗ blutig und verbexrend ſind, ader wenig Er » Prcistreibereien. Die nächte Auktien in nächtter Jeit. Die kultnrelle Höße und, dit darf nicht kaltüinden und mütkte aufactoben werden. Aut MNatlon ſei ausſchlangehend ren Auktivnen dürften. wie erwähnk, nur Zuchbullen Gebiete. Schon ſei Sweitauſe en, die nicht übermäßla geint⸗ awiſchen Heutichen und Bvfen darf nicht ausgeflüürt werden, Korridors ſei der Kampf um die Grenae niter verivrai werden, nur enſlegende A. „n Kars ◻O Ei ich aukgezunen werden entaegenſtedende Zi *. De 18 füir Danzig, va Zovpot und den ganzen Freiſtact bildlier Geiſe habe Vo verwerten. ‚ Wiedererrichtung feines Staates 
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im Berlauſ zugelaßen w 
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Mein diesjdhriger groller 

Inv ntur-LAusverkauf 
zu gan: besondert billgen Preisen beginnt morgen, Sonnabend, den 27. Januar. 

ich gewähre wüährend dieser Tage einen Extra· Rabatt von 10 prozent. 

Benchten Sie melne Schautonsterauslagen! (872 

Braun's Konfektionshaus 
Volsiüdünceher OSraben. 

E kur fünf Tagel 

     

   

               
     Ecke Weineh Lernaase. 

  
  

  

Wuuſche cäaunmachmgel 
  

    
    

    

     

     

ousgegeben 

  

  

er Seuat. Ernüdrungsemt. 

  

Ausgabe der Brot⸗ und Nehlkarten. 
Die Broꝛ- und Mehlherten werden diesmal 

aeen Abgabr der Wathe S der Brotaussecis⸗ 
urie bei den Racern. Brot. &id Meüidännitrnf 

den 28. Janner 18324 72 

  

Sladttheater Danzig. 
Xiien: Kudelt Schahrt       

      

    
    

    

  

artte & 1 Zur icnvten Mair; 

Die beiden Nachtigallen 
drei Aktes ven Ler Wollber Stein 

Auirentzon: Ban Juch 

Es 97„ Uhr. 

Aunust. sdenbtse Ude: 
Ersöß; ete Drrütc. Een ecustert: 

ien ven Heitstonn 
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* 2 öů 

Wilhelm-Theater: Wilheim-Theater: Harold 1m050 EEDaen Aner Köctt 
＋ -„ „esS BSAnnar= 2 ů Ser Beroits bekannte Lustsp.eldat steller 
3 3 eß venew Lüus:splelschisger Ein Prauenschictsal in 8 Akten. 

3ausbondiich 7“ Uhr: 3 Er, und leine Nachbarn in cen Vevenrolen: 
3 3 Wnetes, as Adeir — — — Piena Aüdrter Asnt arteig — 2 Watter Bahrmann 2ü ———— 
4* * 4³⁸ 0 Ern ii und Hand über-, 
* 0 Erhhte Prelre. irohenes Ronatwerz, Leicescgemeinen 
2 günꝛende Iannarprogramm 2 Versxärktes Orrhester. Bettall enden wird. 

* Ss Man ür b 

* 
* Vorvorksut 55i Freypmann 

2— Kensennung 8 Uhr. 

S·t belie: 2 Kapelilen & h. b. R. 
— * — 835 cCriaß GSewinn, z. Berlultkonts am 31. Dejember 1922. Weéewinn 

Seceeeeeeeeeeeseeeeee: E Daegessr, Bert: ahrt VDer Detriebs-Kantosv. 3 
     

       

     

    

ee neuer Splelplani, 
Sa aemerhenischer Eroß-FEim 

üünene öerliate 
& Kerer⸗ 

benn Cormpsen 

l, Senß à Jesser, asenbes f Udr; 

Verdic riber. M Syrs geits: 
MWensaltd Erstuüns, Ludwig 
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Udt: Nlein: 

„Lest Bwerve 
Dater⸗ 

  

   

  

    

  

  

  

5 — 

K. 

Eim oder zwei 

elegant möbl. Zimmer öů 

  

   E Babbenag. a. X. Aelepbonanpel. geln 
Tabrytias. Ssnersgahe 2Af, A Tr 

  

    

Ab heute Mugülch 4 UhrI Dus bontzeuaühiie Weltetpal. 
Ee ee iiche Mämonarttis 

IIA 
Fürzslagszpiel is 5 Aufrüägrn 

vn i. Felssag. 

unaαι Hesuprrelle: Die bekannte 
rigrin 

Fräulein Melitta Klefer. 
Muskalsche RBeafdeitung 
ait Rkeinieders, Tässen Cesbngen von 
Prahms. Ceuned, Rubens 

Erdders v. 2. 
Daes Wort eigenartig“ berelchnet atn 

bu. 30 broße Besenzeialagen. dosten dleven zpambnden und inter- 
Tentbocher sindad Tageskasev n baben. essantre Küm. der mystisch wirkt, ohne 
Vorasteilunger an Wochenlagen: l. E., nack üdbenircischen Dingen groiten ru 
SVE— aen Sosntsg 3, V 

Unter bes⸗ 
141 es uns 

orvrtauf Mgl. vu,α½ 2 

Lers Rehum R 
OCen, Aas 

dver Sirsg-Fütm-(les, mn. 

      

E chnae * „. 
vicher er Hand ru einem komprimierten 

Ferner Das grofe Selbronre m Ganten rusammenrulassen. 

* Fratty u Ferne: [S7I! 

ö Fatii als Uftdou“ U dem frohen Aeelschetson: 

  

   

    

   

   

  

Propramm! 

Del groae Risüfillhrungerg 
Aüberursten Rönges! 

HA- Aualie Marketän 
Ein Abenteerbim la 8 Akten. 

In den Hauptrollen: 

Erust Rückert Dary Helm 
Puul Morxan Erust Schrumpt 
J0et Rerrer Franz Seltr 

    

   
    
     

  

       — Hedey Encurs 

  

zein, Zeiler, 
  

, 8, Ee. nütsnen. Durch zahlreiche Nobeahand- 

nachm. an zungen, die dem Fllm ein buntes und 
enaufwand abwechslunpsreiches Gepräge gyoden, hat 
Enserdle es ner Reglssecur Pränt Seitz ver⸗ 

HI, Bertin Standen, die verrwrigten Handlungen 
vorschiederer Geseilschatssphären ſnit 

vu Wiber 
Hilde Wolter 

  

      

    
      

     
       

    

    
   

Gedanis-Theater⸗ 

  

    
    

  

    

  

„ Sa- AAunHit 

Ieh zchhrSre gufr 

  

Das beste fisaalxe 
Der Vorſtand. Metall-Putzmittel. 

E Sernk. Bildelm Keidtr⸗ Mersteller: 
VDilauz am 1. Jannar 1923. 

  

  

   

  

em Troyl. 0 

Herreu⸗Fahtrad 
n Ser⸗ „ Eeti iu verkaufen. Berputz. AeE e S 
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Lrlacht. 

é Olivaer — 
  

    

  

  

—— 
Klei 

  

    
3* 

ine Anzeigen 
i½ untcrer Teitunzgsiun 
Silitg und ertelgreick- 

—— 

  

[Blendol 

Urbin-Merke, Cemisdhege. n „ nöou sa Kut versteht mit l. und Büchse 
kabein ö. m. b. M., Danzig, vmmgeb 
      

      

  

Jeiluulgeträgeriunen 

   

   

  

   

    

    

                      

unfiv-Geneft m der Dunsiger Bücexel⸗ 
—— Lemniierelibeliet b. U. K. b. 8. 

Cintadung, 
zu der am 4. Cebr., vachm. 2 Uhr im Saale d. Gewerk ⸗ 
ſchaftshauſes, Heveitusplatz 1—2, 3. 70 flatlfindenden 

General⸗Verſammlung. 
Tagesorduung: 

  

. Bericht des Vorſtandes Aber das obgelaufene Ge⸗ 
Wältriahr. 

. Beſchlntz a über Gewinnverteilung. 
3. Neuwahl der Doeſtander und Aufſtchtsrata. 

Verwileng der Anteilſcheine. 
. Statutenänderung. 

Die Bilans llegtvom 29. I, bis 3. 2. zut Einſicht 
der Genoſlen im Reiriebe aus. 

Der Vorſtand. 
W. Rolther. E. Hoaſt. (87²² 

      
     

  

    

           

     

  

   
     
    

  

     

     
   

    
    

    

     

   
    

  

DasRielenptogtemm dieler Wocke: 
Reinhold Schüänrel — Paul Hurtmann 
Leopolt v. Lenebour — lemgum Bern? 

Riargaret Kupfer 
E 

Dun Uchigahen Ox Khe Kiuxg 
Nach dem Roman von Richard Skowronnek. 

5 Akte. 

Vlola Dana 
in dem amoerikanischen Sensatfionsdrama 

„Der Mitternachtsreiter“ 
Len Peukert — Mlise Mliudebrand 

in dem rolrenden Lustsplel 

„Die Strandfee“ 
Erhöhte Prelsel 

    
     
      

    

   

   
   
   

    

    

    

   
    

       

     

       

      

     
  

   Shunsseldamm 5ʃ5? 8891 

Achtung! Heute! Achtung! 
Dor xrohc Sensattons-SpleibianliI1 

Der amerikanische Riesen-Film! 
Eilne Geschichte voller Abenteuer. 

„Das große Radiumgeheimnis“ 
Sensations-Füm in Episeden .. 36 Akten. 

M. Episode: 
»in der Sewalt eines Wahnsinnigen“ 

6 große Akte. 

       

     

  

   

    

    
      

        
   

   
   

     

  

   

  

     
Ferner: 

Cyclone, die Heldin der 
Kalitornischen Berge 

in 2 Abiellungen ru je e Akten 

i. Abisliung: , Der Uebertallaut die Bost- 
Kutsche“ e große Akie 

it Mary Walczmp in der Hauptrolle. 
Das bunte mieuerliche Leben des wilden 

bikclet den Hintergrund einecr an sen- 
ů nen Abemeuern aberteschen Handlung. 
ö Mittefpunk wauch bier uie heldenhalie 

Erscheinung ättchens, das 

  

       

    

        

   

    

  

   

    

      
    

      

    
    

       
   

    

   

    

den Mänt dis Köple 20 
verdreben, Cerade der naiv-kindliche Urund- 
zuß ihres Lharakters bildet einen der großten 

Keine des Füms. 
Brülnn ger lästen vorstallung 8 Uhr. 

           

   

   

  

   

   

  

   

      

  

    
können ſich meiden 

i—— (Exp. Danziger Volksſtimme 

Vuchbinder Am Svenbhaus 6 

ü Fleiſcher hucht 

ü möbl. Ziunmer 
Zur a aanten un ge; 

On u. V. 1223 on d. Expel 
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Pandtarce ma Inhali 

V gefunden⸗ 
Tornav. * 

Bartbol⸗Kircheng. 20 pi. 

  

   


